
Pressemitteilung der Kulturkirche 2025
”GOOD GOD” - Lewandowskys Lichtkunstwerk erleuchtet Chemnitz

Seit dem 16. Januar 2025 ziert das Lichtkunstwerk „GOOD GOD“ des Berliner Künstlers
Via Lewandowsky den Turm der Schlosskirche Chemnitz. Die eindrucksvolle und
markante Neoninstallation strahlt weit in die Stadt hinein. Das Werk thematisiert auf kunstvolle 
Art und Weise die Spannung zwischen Glauben, Zweifel und gesellschaftlichen Fragestellungen.

Ein faszinierendes Spiel zwischen Licht und Bedeutung
„GOOD GOD“ besteht aus vier Neonbuchstaben, die das Wort „GOOD“ bilden. Das Licht des zweiten „O“
wird dabei durch einen Zufallsgenerator in unterschiedlichen Intervallen gelöscht, sodass immer wieder
das Wort „GOD“ entsteht. Dieses Spiel mit dem Licht fordert die Wahrnehmung der Betrachter heraus
und regt zu tiefgehenden Überlegungen an: Was bedeutet „gut“? Was ist „Gott“? Ist Gott wirklich „gut“?
Die Installation regt mit ihrer ständigen Veränderung zum Nachdenken und stellt die hochaktuelle Frage,
ob der Begriff „Gott“ noch die gleiche Bedeutung hat, wie er es in der Vergangenheit hatte. Das Kunstwerk
fordert damit sowohl Gläubige als auch Skeptiker heraus, über den eigenen Glauben, die eigene
Weltanschauung und die Gesellschaft zu reflektieren.

Über das Kunstwerk
Erstmals vorgestellt wurde das Kunstwerk 2018 in St. Marien in Osnabrück, bevor es 2019 zwischen den
Türmen des Bamberger Doms und 2020 als Fastentuch im Innsbrucker Dom in der Passionszeit zu
erleben war. Diese bisherigen Präsentationen haben das Kunstwerk zu einem bekannten Symbol für die
Auseinandersetzung mit Glaubensfragen und gesellschaftlichen Reflexionen gemacht. Nun ist es erstmals
in Chemnitz zu sehen und wird das Stadtbild nachhaltig prägen. “GOOD GOD” wird ab dem 16. Januar
2025 für die Öffentlichkeit zugänglich sein. Es lädt die Besucher*innen ein, sich mit den großen Fragen
unserer Zeit auseinanderzusetzen und in den Dialog mit der Kunst zu treten. In Chemnitz wird das Projekt 
unter anderem gefördert vom Verein Ausstellungshaus für christliche Kunst e. V. München. 

Über den Künstler
Via Lewandowsky, geboren 1964 in Dresden, gehört zu den bedeutendsten Künstlern seiner Generation.
Seit seiner Flucht aus der DDR im Jahr 1989 hat er weltweit ausgestellt, unter anderem in Städten wie
Detroit, Paris, Rom und Tokio. Lewandowskys Arbeiten beschäftigen sich oft mit den Themen Licht,
Sprache und der Beziehung von Menschen zu spirituellen und gesellschaftlichen Fragen. 2018 schuf er
das Kunstwerk „GOOD GOD“.
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